
     

  

 
Villigst fragt nach 
 
Kinderrechte – Kinderpflichten?  
Zur Debatte um die Impfungen von Kindern gegen 
Corona 
 
VERANSTALTUNGSSNUMMER  
213601 
 
 
DATUM    
15. Dezember 2021 (19 bis 21 Uhr) 
 
 
 
 
INHALT 
Im Fokus dieses Diskussionsabends steht die hochaktuelle Frage, ob 
eine generelle Impfempfehlung gegen Corona für jüngere Kinder aus kinderärztlicher, aber auch aus ethischer Sicht 
gerechtfertigt sein kann. Noch gibt es keine Empfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) am RKI, deutlich 
ist aber auch jetzt schon, dass sich viele Fragen in diesem Zusammenhang stellen, die auch von Mitgliedern der 
STIKO thematisiert worden sind, denen wir an diesem Abend nachgehen wollen: 
Inwieweit können Kinder einen Nutzen von der Impfung haben, vor dem Hintergrund, dass sie in der Regel nicht 
schwer an Corona erkranken? Werden medizinische und politische Aspekte klar unterschieden? Besteht die Gefahr, 
dass Kinder instrumentalisiert werden? Oder ist es zu begrüßen, wenn auch sie einen Impfschutz erlangen? 
Als Experte und Gesprächspartner wird uns Professor Dr. Rüdiger von Kries zur Verfügung stehen, Leiter der 
Abteilung für Epidemiologie des Jugendalters und des Institutes für Soziale Pädiatrie an der Ludwigs-Maximilians-
Universität München, sowie Mitglied der STIKO. 
 
 
 
 

PROGRAMM 
 
 

Mittwoch, 15. Dezember 2021 
 

ab 18.50 Uhr Öffnung des ZOOM-Raumes 
 

19.00 Uhr Begrüßung 
 

19.10. Uhr Input 
Kinderrechte – Kinderpflichten?  
Zur Debatte um die Impfungen von Kindern gegen Corona 
Prof. Dr. Rüdiger von Kries, LMU München 
 

19.30 Uhr moderierte Diskussion mit Fragen der Teilnehmer*innen 
 

gegen 21.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
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VERANSTALTUNGSSORT  
ZOOM  
Einen gültigen Linkt erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung und spätestens einen Tag vor der Veranstaltung 
 
 
REFERENT 
Prof. Dr. Rüdiger von Kries, Leiter der Abteilung für Epidemiologie des Jugendalters und des Institutes für Soziale 
Pädiatrie an der Ludwigs-Maximilians-Universität München 
 
 
VERANSTALTUNGSLEITUNG / INHALTLICHE BERATUNG 
Kerstin Gralher; Dr. Friederike Barth 
Evangelische Akademie Villigst 
 
 
GESAMTVERANTWORTUNG 
Kerstin Gralher 
 
 
TEILNAHMEGEBÜHR (PRO PERSON) 
Teilnahmegebühr  0,- € 
 
 
ANMELDUNG 
Institut für Kirche und Gesellschaft ∙ Iserlohner Str. 25 ∙ 58239 Schwerte 
Ulrike Pietsch (Tagungssekretariat) 
T. 02304.755-325 ∙ F. 02304.755-318 (Mo-Fr 9-16 Uhr) 
ulrike.pietsch@kircheundgesellschaft.de 
www.kircheundgesellschaft.de 
 
 
HINWEISE ZU ANMELDUNG  
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung/Rechnung. Datenschutzbestimmungen 
und AGB finden Sie unter: http://www.kircheundgesellschaft.de/das-institut/agb-und-datenschutz/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil des Ev. Erwachsenenbildungswerkes Westfalen und 
Lippe e.V. – vom Land NRW anerkannte und geförderte Einrichtung der Weiterbildung. 
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